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Glasscheibe im
Bahnhof zerstört

Alsfeld (pm). Bislang Unbe-
kannte haben im Servicezen-
trum des Bahnhofs Alsfeld ei-
ne Glasscheibe im Bereich der
Eingangstür beschädigt.
Eine Streife des Bundespoli-

zeireviers Gießen stellte den
Schaden am vergangenen Kar-
freitag (18. April) bei einer rou-
tinemäßigen Überwachung
fest. Die genaue Tatzeit muss
noch ermittelt werden.
Der entstandene Schaden

wird auf rund 500 Euro ge-
schätzt.
Die Bundespolizeiinspektion

Kassel hat ein Strafverfahren
eingeleitet.
Wer Angaben zu der Beschä-

digung machen kann, wird ge-
beten, sich bei der Bundespoli-
zei unter der Telefonnummer
0561/816160 oder über
www.bundespolizei.de zu mel-
den.

Tanz in den Mai
am Klostergarten

Alsfeld (pm). Zum Tanz in den
Mai lädt das Freiwilligenzen-
trum Alsfeld ein. Los geht es
am kommenden Mittwoch, 30
April, ab 21 Uhr mit offenem
Ende im Freiwilligenzentrum
(Volkmarstraße 3) direkt ne-
ben dem Klostergarten.
Es wird ein musikalischer

Mix aus Songs der 70er, 80er
und 90er Jahre geboten. Der
Eintritt ist frei, Spenden sind
willkommen.

25 Millionen Euro für Klinikneubau
Gesundheitsministerin Stolz überreicht Förderbescheid an Landrat Dr. Mischak

Alsfeld (gkr). Einen Förderbe-
scheid über 25 Millionen gab
es am Dienstag für den Neu-
bau des Kreiskrankenhauses
in Alsfeld. So viel Geld auf ei-
nen Schlag hatte der Vogels-
bergkreis bislang noch nie be-
kommen. Die Mittel sollen zur
Modernisierung und Siche-
rung einer hochwertigen sta-
tionären Versorgung in der Re-
gion beitragen.
Landrat Dr. Jens Mischak

(CDU) bedankte sich bei Ge-
sundheitsministerin Diana
Stolz (CDU), die den Förderbe-
scheid über 25 Millionen Euro
überreichte, für die Unterstüt-
zung des Landes: »Wir bauen
hier ein Krankenhaus für die
Zukunft – ein wichtiger Pfeiler
der medizinischen Versorgung
und grundlegender Standort-
faktor«, so der Landrat. Der
kompakte Klinikneubau brin-
ge alles mit, was ein systemre-
levanter Basisnotfallversorger
im ländlichen Raum bieten
müsse.
Gesundheitsministerin Dia-

na Stolz betonte: »Die Auf-
rechterhaltung einer bedarfs-
gerechten und qualitativ hoch-
wertigen Krankenhausversor-
gung gerade in ländlichen Re-
gionen wie dem Vogelsberg-
kreis ist ein zentrales Anliegen
der hessischen Landesregie-
rung.« Das Kreiskrankenhaus
Alsfeld erfülle eine wichtige
Funktion für die Gesundheits-
versorgung der Bevölkerung –
das Land unterstütze es dabei
gezielt, führte Stolz aus. Dabei

ging sie auch auf die Kranken-
hausreform ein: Das Land un-
terstütze die Regionen und Kli-
niken, damit sie sich im Zuge
der Umsetzung der Kranken-
hausreform des Bundes neu
aufstellen und ausrichten
könnten, sagte Stolz. Damit
verbunden sei ein ausdrückli-
ches Bekenntnis zum ländli-
chen Raum.
Ganz aktuell seien zwei

Förderaufrufe veröffentlicht
worden. »Im Rahmen eines
Sonderinvestitionsprogramms

werden Investitionsmaßnah-
men von Krankenhäusern in
ländlichen Regionen oder in
Ballungsgebieten, die einen
Verbund bilden, gefördert. Au-
ßerdem haben wir ein Landes-
darlehensprogramm auf den
Weg gebracht«, führte die Mi-
nisterin aus. »Jetzt können Kli-
niken ihre Förderanträge stel-
len, wenn sie im Zuge von Ver-
bundbildungen Unterstützung
benötigen oder bei der Tilgung
von Darlehen«, so Stolz.
Seit ihrem Amtsantritt im

letzten Jahr habe man die Zeit
genutzt und das »Hessische
Gesundheitsnetz« entwickelt,
damit man – trotz vieler offe-
ner Fragen an den Bundesge-
setzgeber und auch Kritik-
punkte – auf die Umsetzung
der Krankenhausreform des
Bundes vorbereitet sei. »So ha-
ben wir Anfang dieses Jahres
in allen sechs Versorgungsre-
gionen Konferenzen durchge-
führt, um mit den Regionen in
einen direkten Dialog einzu-
treten und alle transparent

über die Umsetzung der Kran-
kenhausreform des Bundes zu
informieren. Und wir haben
bereits 2024 begonnen, unsere
Förderrichtlinien zu überprü-
fen und anzupassen, damit wir
die Regionen und Träger im
Zuge dieses anstehenden
Transformationsprozesses
möglichst passgenau unter-
stützen können«, erläuterte
die Ministerin.
Weiterhin stehen mit dem

Sondervermögen für Infra-
struktur der neuen Bundesre-
gierung voraussichtlich Mittel
zur Verfügung, die auch Kran-
kenhausinvestitionen berück-
sichtigen. Der Transformati-
onsfonds des Bundes, der zur
Hälfte aus Landesmitteln ge-
speist werden soll, ist laut Mit-
teilung aus dem hessischen
Ministerium für Familie, Se-
nioren, Sport, Gesundheit und
Pflege ein weiteres Instru-
ment, das notwendige Investi-
tionen sowohl für die Speziali-
sierung als auch für den Erhalt
notwendiger Krankenhäuser
im ländlichen Raum ermögli-
chen soll.
Für Krankenhaus-Geschäfts-

führer Volker Röhrig ist die
letzte Hürde geschafft. »In ei-
nem ländlichen Umfeld ein
Krankenhaus neu zu bauen,
ist etwas anderes als in einer
Metropole«, so Röhrig. Auch
Bürgermeister Stephan Paule
(CDU) sprach von einem be-
sonderen Tag für Alsfeld. »Wir
sind froh, dass es jetzt losge-
hen kann«, sagte Paule.

Auf dem zukünftigen Baufeld (v. l.): Maximilian Ziegler, Patrick Krug, Jens Mischak, Diana
Stolz, Volker Röhrig, Jennifer Gießler, Stephan Paule, Dr. Steffen Lancee und Sabrina Gall.
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Anzeige

KOMBINIERENKOMBINIEREN
UND KASSIEREN!UND KASSIEREN!
Das Gewinnspiel vom 7. April bis 17. Mai 2025

* Der Anruf kostet 50 Cent aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk ebenfalls. Anbieter Telemedien Interacti-
ve GmbH, Datenschutz unter: datenschutz.tmia.de
Der Teilnahmeschluss ist immer um 23:59 Uhr des jeweiligen Spieltags. Personen unter 18 Jahren
dürfen nicht teilnehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner werden unter allen Teil-
nehmern der Verlage der Zeitungsgruppe Ippen ausgelost und am nächsten Tag zwischen 9 und
15 Uhr (Freitags- und Samstagsgewinner am darauffolgenden Montag zwischen 9 und 15 Uhr) be-
züglich Aufnahme der Bankverbindung angerufen. Der Gewinn wird schnellstmöglich auf das an-
gegebene Bankkonto überwiesen. Die Gewinner erklären sich damit einverstanden, mit Namen in
den Tageszeitungen der Ippen-Gruppe veröffentlicht zu werden. Mitarbeiter der Ippen-Gruppe, sowie
deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen.

Was zeigt unser Bilderrätsel heute?
Begriffe richtig kombinieren,
Lösungswort finden und mit etwas Glück
täglich 1.000 € gewinnen.

So geht‘s:
1. Kombinieren Sie die beiden Begriffe auf dem heutigen Bilderrätsel und

rufen Sie heute bis 23:59 Uhr an.
2. Nennen Sie uns am Telefon das Lösungswort.
3. Fällt das Los dann auf Sie und haben Sie das korrekte Lösungswort

genannt, winken Ihnen satte 1.000 €.
4. Der Tagesgewinner wird telefonisch benachrichtigt und erhält seinen

Gewinn zuverlässig per Banküberweisung.

Jeder Anruf kann gewinnen, denn alle Anrufe landen direkt im Lostopf!

Lösungswort vom 22.04.2025:KAMINFEGER

Die Gewinner:
14.04.2025: Brigitte Schenk 17.04.2025: Heinz Jürgen Ries
15.04.2025: Ulrike Laue 19.04.2025: Peter Schäfer
16.04.2025: Anne-Marie Seidenbusch

Täglich1.000€gewinnen!

Gewinn-Hotline: 01378 99185101378 991851*


